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Beschluss:
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37 0 2
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14 - (istseeviertel t-antsetie - taotumo

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2016

Nr. Erfrags- und Aufwandsaiten EmiScht)- abertragene Gesamt- Ergebnis Abweichung
(gerniB 44 Absatz 2 GeniHVO-Dopplk) gungen Emi5chtl. ermlch. 2010 2016

2016 gungen tigungen
2015 2015

____

InEUR

_____

2 3 4 5

2.2 Bedarfszuweisungen

2.3 Sonstige allgemeine Zuweisungeri

2 4 Zuweisungen und Zuschüsse für lautende
Zwecke

2 5 Allgemeine Umlagen vom Land

2 6 Allgemeine Umlagen von Gemeinden und
Gemeindeverbanden

2 7 Ertrage aus der Auflösung von Sonderposten

03 • Ertrage der sozialen Sicherung

darunter:

3.1 Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb
von Einnchtungen

3.2 Ersatz von sozialen Leistungen n
Einrichtungen

3.3 Kostenbeteiligung und -erstatlung im Bereich
des SGB XII und anderer sozialer Leistungen

3.4 Kostenbeteiligung und -erstattung m Bereich des
SGB VIII und anderer Jugendh Ife

3.5 Kostenerstattungen von anderen
Sozialhilfetragern

3.6 Autgabenbezogene Le stungsbeteiligung nach
dem SGB II

3 7 Zuweisungen und Zuschüsse tOr aufende
Zwecke im Bereich der sozialen Sicherung

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte

darunter

4 1 Verwaltungsgebuhren einschließlich Erstattung
von Auslagen

4 2 Benutzungsgebühren, Beitrage (soweit diese
nicht in einem Sonderposten zu erfassen sind)
und 8hnt che Entgelte Kostenerstattungen

4.3 Ertrage aus der Auflösung von Sonderposten für
Beitrage und ahnlicl,e Entgelte

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte

darunter

1 von 3 R02_UEAH: 29.0823 401 / 07 / 06.03 2024 / 16 03

0 00 0,0001 + Steuern und ahrrliche Abgaben

darunter.

1.1 GrundateuerA

1.2 Grundsteuer B

1.3 Gewerbesteuer

1.4 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

1.5 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

1.8 Sonstige Gemeindesteuern

1.7 Ausgleichsleistungen vom Land

1.8 Leistungen des Landes aus der Umsetzung
des 4. Gesetzes für moderne Dienstleistungen
am Arbeitsmarkt

02 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Trarrsferertrage

darunter.

2.1 Schlüsselzuweisungen

0.00

0,00

0.00

o oo

0 00

0 00

0.00

0 00

0,00

0.00

0,00

0,00

0 00

0 00

0 00

0,00

0,00 -3.300,00

0.00

O 00

0 00

0,00

0.00

0 00

0,00

0,00

0,00 0,00 0.00

0,00 0.00 0,00

0,00 0.00 0,00

0.00 0,00 0.00

000 0.00 000

0,00 0,00 0.00

0,00 0 00 0,00

0,00 000 0,00

0,00 0,00 0 00

3 300,00 0,00 3 300,00

000 ‘ 0,00 0.00

0,00 000 0,00

0,00 000 0,00

0,00 000 000

0,00 000 000

0,00 0.00 0,00

0,00 000 . 0,00

0,00 000 0.00

000 000 0,00

0,00 000 000

0,00 000 0,00

0,00 0,00 0,00

000 000 000

000 000 000

000 000 000

000 0.00 0,00

000 000 0,00

000 000 0,00

000 0,00 0.00

000 000 0,00

0,00

0.00

0.00

0 00

0,00

0 00

0,00

0,00

0,00 0,00

000 0,00

0,00 000

0,00 0,00

0,00 0.00

0.00 0,00

000 0,00

0,00 000

0,00 0,00

0,00 0,00

0,00 000

0,00 0,00

9



194- Ostseeviertel Parkseite - Stadtumb

Übersicht über Erträge undAufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2016

9Ufl5fl
2016

1 2

2 von 3 R02_UEAH: 29.08.23 401 / 07 / 0603.2024 / 16:03

Ergebnis Abweichung
2016 2016

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

2,00

0,00

0,00

255 000,00

0,00

0,00

2,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

255.000,00

0,00

2,00

0,00

707,812,37

0,00

2,00

0,00

452.612,37

116 466,00

0,00

25000,00

0,00

0,00 118488,00 241 514,81

0,00

0,00 25.000,00 -378.425,66

258 300,00 0,00 258.300,00 707.614,37 449.314,37

125.048,81

-403.425,66

Nr. E,trags und Aufwandsarten .. Emt&td. Obertragena Gesamt

(gemiß §44 Absatz 2 GomHVO-Dopplk) gungan Erm5chtl- emi Ich

‚

2016 tlgungen .

2016
InEUR

......

5.1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

5.2 Ertr8ge aus der Auflösung von Sonderposten für
Baukostenzuschüsse und Shnhiche Entgette

06 • Kostenerstattungen und Kostenumlagen

07 . Andere aktivierte Eigenteistungen

08 + Zinsertrage und sonstige Finanzertr8ge

darunter:

8.1 Zinserträge

8.2 Sonstige Finanzerträge

09 “ Sonskge Ertrage

darunter

9.1 Erträge aus der Veräußerung von Vermögens
gegenständen des Anlagevermögens und des
Umlaufvermögens

9.2 Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen

Sonderposten und Rückstellungen

9,3 Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an
tertigerr und unfertigen Erzeugnissen (Saldo)

10 Summe der Erträge
(Summe der Nummern 1 bis 9)

11 - Personalaufwendungen 0,00 000 0,00 0,00 0,00

darunter:

11.1 Zutühwng zu Pensionsrtickstellungen u. 8 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Verpflichtungen

12 - Versorgungsaufwendungen 0,00 000 0,00 0,00 0,00

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 357 500,00 450.000,00 807.500,00 97.011.24 .710.488,76

darunter

13.1 Aufwendungen für Energie Wasser Abwasser 0 00 000 0,00 0,00 0,00

und Abfall

13.2 Aufwendungen für Unterhaltung und 0,00 000 0,00 0,00 0,00

Bewirtschaftung

14 - Abschreibungen 000 0,00 0,00 0,00 0,00

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 0.00 0.00 0,00 2.950,00 2.950,00

Transferaufwendungen

darunter:

15.1 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 000 0,00 0,00 2.950,00 2 950,00

‚ Zwecke

15.2 Schuldendiensthilten 0,00 000 0,00 0,00 0,00

15 3 Gewerbesteuerumlage 0.00 000 0.00 0,00 0,00

15 4 Allgemeine Umlagen an das Land 000 0,00 0,00 0,00 0,00

15.5 Allgemeine Umlagen an Landkreise 000 000 0,00 0,00 0,00

156 Allgemeine Umlagen an das Amt 0,00 000 0,00 0,00 0,00

15.7 Allgemeine Umlagen an Zweckverbände 0.00 000 0,00 0,00 0,00

158 Allgemeine Umlagen an Sonstige 0.00 000 0,00 0,00 0.00

16 - Aufwendungen dar sozialen Sicherung

.

000 0,00 0,00 0,00 0,00

darunter

16 1 Leistungen nach SGB II 000 000 0,00 0.00 0,00

162 Kostenbeteiligungen und -erslettungen 0,00 000 0,00 0,00 0,00

nach SGB lt

10



194 - Ostseeviertel Parkseite - Stadtumb

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2016

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Enn8chtl- übertragene Gesamt.
(gem8& §44 Absalz 2 Gee1HVO-Dopplk) gungen Emiachtl- evmlch

2018 gungen tlgungen
2018 2016

_________

- InEUR

1 2 3

16,3 Leistungen nach SGB XII

16 4 Kostenbeteiligungen und -erstattungen
nach SGB XII

16.5 Leistungen nach SGB VIII

16.6 Kosteribeteiligungen un -erstattungen
nach SGB Viii

16 7 Sonstige soziale Leistungen

16.8 Kostenbeteiligungen und -erstatlurigen fur
sonstige soziale Leistungen

16.9 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke des Bereiche soziale Sicherung

17 - Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen

darunter:

Ergebnis Abweichung
2018 2016

4 6

3 von 3 R02_UEAH: 29.08.23 401 / 07 / 06.03.2024/16:03

0,00 000 0,00 0,00 0,00

0.00 000 0,00 0.00 0,00

000 0.00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 000 0.00 0,00 0.00

0.00 0.00 0,00 0,00 0,00

0,00 000 0,00 0,00 0,00

0,00 0.00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0.00 0,00 0.00 0,00 0,00

800,00 0,00 800,00 807.653,13 606.853,13

358 300,00 450 000 00 ‘ 806 300,00 707.614,37 .100.885,63

17.1 Zinsautwendungen

17.2 Sonstige Finanzautwendungen

18 - Sonstige Aufwendungen

j19 Summe der Aufwendungen

L__ (Summe der Nummern 11 bis 18)

Jahresergebnls (JahresüberschusslJahresfehlbetrag)
1 vor Ver8nderun der Rücklaaen (Sa?do 10 und 191

-100 000,00 450.00000 -550.000,00 0,00 550.000,00

21 - Einstellung in die Kapitalrocklage 0,00 0.00 0,00 0.00 0.00

22 + Entnahme aus der Kapitalrticklage 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00

darunter.

22 1 Entnahme aus der zweckgebundenen 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00
Kapitalanlage aus investiv gebundenen
Zuweisungen

22.2 Entnahmen aus der zweckgebundenen 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
Kapitalrüc4dage aus Zuwendungen nach

§ 23, 24 FAG MV

23 - Einstellung irr die Rückiage für Belastungen aus dem 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
kommunalen Fiflaflzausglerch

.4 + Entnahme aus der Rücklage für Belastungen 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
aus dem kornrnunalerr Finanzausgleich

25 Jahresergebnis (JahresüberschusslJahresfehibetrag. .100000,00 -450,000.00 -550.000.00 0,00 550.000.00
Nummer 20 zuzüglich Nummern 22 und 24 abzüglich
Nummern 21 und 23)

nachnchtlich:

26 Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr

27 Ergebnis (UberschussfFehlbeliag) zum 31. Dezember des
Haushaltsjahres (Summe der Nummern 25 und 26)

11
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VORWORT

Entsprechend der Städteba uförderrichtli nie Mecklenburg-Vorpommern gewährt das Land nach

Maßgabe der Bestimmungen der Europäischen Union, des Baugesetzbuches, den entsprechenden

Verwaltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern und der Landeshaushaltsordnung

M-V, Zuwendungen für städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen.

Die Fördermittel sind dazu bestimmt, gebietsbezogene städtebauliche Missstände in den Gemeinden

zu beheben oder deutlich und nachhaltig zu mildern und auf diese Weise zugleich die

Rahmenbecl ingungen für private Investitionen zu verbessern.

Die Förderung des Stadtgebietes Ostseeviertel Parkseite erfolgt seit 1994 aus den Programmen

„Aufwertung Ostseeviertel/Parkseite - Stadtunibau 0st‘ und „Rückbau städtischer Infrastruktur -

RSI“.

Entsprechend § 157 BauGB bediente sich die Universitäts- und Hansestadt Greifswald zur Erfüllung

der mit den Städtebaufördermitteln in Verbindung stehenden Aufgaben bis zum 30.09.2012 eines

Sanierungsträgers als Treuhänder. Seit dem 01.10.2012 werden die Aufgaben in der Universitäts- und

Hansestadt Greifswald eigenständig ausgeführt.

Aufgrund der Umstellung des Haushalts- und Rechnungswesens von der Kameralistik auf die Doppik

zum 01. Januar 2012, der Kündigung des Sanierungsträgers und des damit verbundenen

beträchtlichen Arbeitsaufwandes konnte der Jahresabschluss des Städtebaulichen Sondervermögens

‚194 - SUB - Ostseeviertel Parkseite der Universitäts- und Hansestadt Greifswald für das

Haushaltsjahr 2016 nur mit erheblicher Verspätung erstellt werden.

Der Jahresa bschluss besteht entsprechend den Bestimmungen der Gemeindehaushaltsverord nung

Doppik des Landes Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik) aus:

• der Ergebnisrechnung,

• der Übersicht über Erträge und Aufwendungen,

• der Finanzrechnung,

• der Bilanz,

• den Teilrechnungen,

• dem Anhang,

• der Anlagenübersicht,

• der Forderungsübersicht,

• der Verbindlichkeitenübersicht,

• der Übersicht über die über das Ende des HH-Jahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen,

• der Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdende

Auszahlungen,

23



• der Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der Iiquiden Mittel und der

Kassenkredite im Haushaltsjahr.

Eine Übersicht über de Teilrechnungen nach § 48 GemHVO Doppik entfällt, da das Städtebauliche

Sondervermögen nicht in Teithaushalte untergliedert ist.

Als weitere Anlagen werden entsprechend der Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinie für

Städteba uliches Sondervermögen zur Verfügung gestellt:

• die Angaben zu den Vorräten,

• die Darlehensübersicht,

• das Grundstücksverzeichnis und

• die Zuwendungsübersicht.

Bescheidgebühren des Landesförderinstitutes M-V für die einzelnen Mittelabrufe wurden nicht

dargestellt, da die Zahlung der Gebühren aus dem Kernhaushalt, Tt-IH 05, Produkt 5.1.1.03.00.0,

erfolgt.

In 2016 erfolgten mehrere Abrufe von Komplementäranteilen der Universitäts- und Hansestadt

Greifswald. In der nachfolgenden Tabelle sind die Zahlungseingänge dargestellt.

Fördermittelbescheid Bund Land Gemeinde Summe

200 203 0217-SUB/2011 13.01.2016 - - 45.500,00 €

200 203 0223-SUB/2012 13.01.2016 - - 20.000,00 €

200 203 0208-SUB/2010 13.01.2016 - - 21.000,00 €

200 203 0223-SUB/2012 13.01.2016 -
- 12.500,00 €

200 203 0217-SUB/2011 13.01.2016 - 45.500,00€

200 203 0223-SUB/2012 - 13.01.2016 - 20.000,00 €

200 203 0208-SUB/2010 - 13.01.2016 - 21.000,00 €

200 203 0223-SLJB/2012 - 13.01.2016 - 12.500,00 €

Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung der von der Bürgerschaft am 14.06.2021

beschlossenen (BV-V/07/0366) Erheblichkeitsgrenze in Höhe von 50.000,00 € aufgesteLlt.

Unabhängig von diesem Beschluss wurden alle Positionen, die unter dieser Erheblichkeitsgrenze

liegen, aber für das Verständnis des Jahresabschlusses erforderlich sind, im Jahresabschluss 2016

mit erfasst.

Bargeldkassen werden im Städtebaulichen Sondervermögen nicht geführt.

Salden bestätigungen wurden nicht eingeholt.

Die Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens 194 Ostseeviertel/Parkseite SUB für

die Haushaltsjahre 2015 und 2016 wurden am 17.12.2014 von der Bürgerschaft der Universitäts

und Hansestadt Greifswald beschlossen (Beschluss-Nr. 06/190). Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V
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erforderlichen Genehmigungen erteilte das Innenministerium am 27. April 2015. Die

Haushaltssatzung wurde am 06. Mai 2015 öffentlich bekannt gemacht.

Die Freigabe der Software AB-Data erfolgte durch den Oberbürgermeister am 11. August 2015

rückwirkend zum 01. Januar 2012, ergänzt durch eine weitere Freigabe des Programms AB-Data-WEB

am 18.11.2019 rückwirkend zum 01.01.2014.

Der letzte Tagesabschluss erfolgte am 29.02.2024.
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ANHANG

des Städtebaulichen Sondervermögens der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

„194 - SUB Ostseeviertel Parkseite“ zum 31.12.2016

1. Rechtsgrundlagen

Der Anhang zum Jahresabschluss zum 31.12.2016 des Städtebaulichen Sondervermögens (SSV)

„194 - SUB Ostseeviertel Parkseite der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wurde unter

Beachtung des § 60 Abs. 1 und Abs. 2 KV M-V und der § 17 Abs. 5 bis 7, § 32 Abs. 1 Nr. 5, § 34 Abs:

2, 3 und Abs. 5 bis 8, § 39 Abs. 2, § 42 Abs. 1, § 43 Abs. 1 bis 3, § 44 Abs. 3 und 4, § 45 Abs. 3 und

4, § 46 Abs. 2 und 3, § 47 Abs. 2 und § 48 der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik des Landes

Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik) vom 25.02.2008 einschließlich der Änderungen bis

zum Stand 09.04.2020 erstellt.

II. Gliederung des Jahresabschlusses

Die Gliederu ngsvorsch riften der GemHVO-Doppik fanden uneingeschränkt Beachtung.

III. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind seit der Eröffnungsbilanz unverändert.

IV. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz

Die Angaben und Erläuterungen zu den einzelnen Bilanzposten beziehen sich auf die Werte aus dem

Jahresabschluss 2015.
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Aktiva

A. 1 Anlagevermögen

Zum Anlagevermögen gehören alle Vermögensgegenstände, die dazu bestimmt sind, dem Betrieb

einer Kommune dauerhaft — d.h. nicht nur für ein Jahr, sondern über einen längeren Zeitraum — für

die Leistungserstellung zur Verfügung zu stehen.

A 1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände

Als Anlagevermögen der Städtebaulichen Sondervermögen sind die vom Sondervermögen an Dritte

geleistete Zuwendungen als immaterielle Vermögensgegenstäncie zu erfassen, sofern die geleisteten

Zuwendungen einer vereinbarten zeitlichen Zweckbindung gemäß § 37 Abs. 1 GemHVO-Doppik M-V

unterliegen.

A 1.3 Finanzanlagen

Unter den Finanzanlagen sind alle Ausleihungen an Grundstückseigentümer zu erfassen. Das sind alle

vom Sonciervermögen an andere Sondervermögen ausgereichten Mittel und auch an Dritte

ausgereichte Darlehen.

Anlagevermögen ist im Städtebaulichen Sonclervermögen 194 nicht vorhanden.

A. 2 Umlaufvermögen

Zum Umlaufvermägen zählen alle Verrnögensgegenstände, die nicht dazu bestimmt sind, dauerhaft

dem Geschäftsbetrieb zu dienen.

A. 2.1

A. 2.1.2

Vorräte

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen

Die unfertigen Erzeugnisse, unfertigen Leistungen betreffen Mafnahmen an privat und öffentlich

nutzbaren Objekten.

Privat nutzbare Objekte

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 194 nicht bilanziert und auch in der Folge nicht zu betrachten, da

es sich hier nicht um ein förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet handelt.
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Öffentlich nutzbare Objekte

Die an öffentlich nutzbaren Objekten durchgeführten Maßnahmen wurden zu Herstellungskosten

bewertet. Die Herstellungskosten in Höhe von 97.011,24 € umfassen dabei sämtliche direkt

zureclienbare Kosten, wobei die im Vorjahr gezahlten Verbindlichkeiten ab- und die neuen

Verbindlichkeiten zuzurechnen sind.

Hinzu kommt noch eine Korrektur der Eröffnungsbilanz in Höhe von 17.661,29 €

Erschließung - ZWN A4.6 2015 Zugang 2016 Abgang 2016

Wohnquartier 82 - 09479 7.950,49 € 0,00 € 99,66 €

324.232,56 €Querachse Vilmer WeW Lubminer
259.030,92 € 56.372,55 €

Platz - 09426 66.560,36 €

Verkehrsanlage Rigaer Straße vor
149.395,70 € 17.661,29 € 151.104,68 €

Quartier B2 - 19486

Trelleborger Weg - 9419 0,00 € 33.304,18 € 0,00 €

Stettiner Straße - 19487 0,00 € 803,25 € 0,00 €

GedserRing-9451 0,00€ 5.338,28€ 0,00€

Tallinner Straße - 9427 0,00 € 1.192,98 € 0,00 €

416.377.11 € 114.672.53 € 541.997.26 €

Die Baumaßnahme „Querachse Vilmer Weg/Lubminer Platz - 9429“ konnte in 2016 fertiggestellt

werden. Der Zugang des Umlaufvermögens erfolgte in Höhe von 56.372,55 €. Insgesamt wurde die

Maßnahme an den Kern haushalt der UHGW mit 324.232,56 € übergeben. Es musste eine Korrektur

der Eröffnungsbilanz vorgenommen werden, da 2 Rechnungen aus dem Jahr 2007 in Höhe von

insgesamt 66.560,36 € nicht dieser Baumaßnahme zugeordnet werden können. Es gab bereits in

2007 ein Abriahmeprotokoll zur Maßnahme Querachse Vilmer Weg - Riemser Weg. Die Maßnahme

wurde zwar ebenfalls unter der Wirtschaftseinheit 9429 geführt, steht aber nicht im Zusammenhang

mit der in 2016 abgeschlossenen Baumaßnahme.

Des Weiteren wurden der Bau der Verkehrsanlage Rigaer Straße vor Quartier 62 - 19486 bereits im

Vorjahr beendet. In 2016 kam es durch Zahlungen aus dem Zeitraum vor 2012, die dieser Maßnahme

zuzuordnen waren, zu einem Zugang des Umlaufvermögens in Höhe von 17.661,29 €. Gemeinsam

mit den Verbindlichkeiten aus 2015 wurden 151.104,68 € an den Kernhaushalt übergeben.

Die Zahlung einer Verbindlichkeit für das „Wohnquartier B2 - 9479“ in Höhe von 99,66 € wurde

ebenfalls an den Kernhaushalt übergeben.
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Zusammensetzung des Bilarizpostens unfertige Erzeugnisse und unfertige Leistungen:

Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Gesa mtsummen
Objekten

Saldovortrag aus 2015 473.206,05 €

Zugang 97.011,24 €
- Straßen, Wege, Plätze

Zugang durch Korrektur der
Eröffnungsbilanz 17.661,29 €
- Verkehrsanlage Rigaer Straße vor

Quartier B2

Abgang
- Straßen, Wege, Plätze -475.436,90 €

Abgang durch IKorrektur der
Eröffnungsbilanz

-66.560,36 €
- Querachse Vilmer Weg! Lubminer Platz

-09426

Saldo zum 31.12.2016 45.881,32 €

31.12.2015 31.12.2016

A. 2.1 Vorräte 473.206,05 € 45.881,32 €

A. 12 Unfertige unTT‘
Leistungen

Privat nutzbare Objekte 0,00 €

A. 2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

0,00 €

45.881,32 C

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Einzeirisiken und ein allgemeines Kreclitrisiko waren nicht erkennbar und somit nicht zu

berücksichtigen.

Öffentlich nutzbare Objekte 473.206,05 € L
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A. 2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen

Die Forderung in Höhe von 270.484,46 € gegenüber einem Wohnungsbauunternehmen aus dem

Vorjahr wurde umgebucht an die sonstigen Erträge und dort weitergeführt, da unter den sonstigen

Sonderposten Dritter nur die Forderungen im Rahmen der laufenden Baumaßnahmen geführt werden.

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Die Privatrechtlichen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen aus dem Vorjahr in Höhe von

46.451,57 € ergeben sich aus den sonstigen Forderungen gegen den privaten Bereich auf der

Grundlage eines Klageverfahrens. Bei diese wurde ein Vergleich zwischen der Universitäts- und

Hansestadt Greifswald und der Privatperson geschlossen. Es kam in 2016 zur Zahlung, so dass diese

Forderung beglichen wurde.

Hier ist die aus den öffentlich rechtlichen Forderungen umgebuchte Forderung resultierend aus der

Baumaßnahme „Umgestaltung Freianlagen Wohnquartier A4 in Höhe von 270.484,46 € gegenüber

einem Wohnungsbauunternehmen zu finden. Es wurden Rechtsmittel gegen die Forderung eingeLegt,

so dass der Ausgang des Rechtstreites abzuwarten ist.

Eine weitere offene Forderung gegen ein Wohnungsbauunternehmen beläuft sich auf 31.249,27 €

und ist das Ergebnis der Abrechnung der Maßnahme „Umgestaltung Freianlage Gedser Ring 11-18,

Rigaer Straße 18-22 gegenüber dem Landesförderinstitut M-V.

Weitere 3.653,28 € resultieren aus Zahlungseingängen nach dem 30.09.2012 auf dem

Treuhandkonto des damaligen Sanierungsträgers für die 3. Eigenmittelrate eines

Wohnungsbauunternehmens im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit. Weiterhin wird hier eine Forderung

über 5,50 € gegenüber dem damaligen Sanierungsträger geführt, die nicht an das Städtebauliche

Sondervermögen abgeführt wurden.

A. 2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich

Die Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich aus den Anzahlungen auf sonstigen

Sonderposten von Bund und Land in Höhe von 99.000,00 € wurden aufgrund der eingezahlten

Fördermittel ausgeglichen.

Der Differenzausgleich Aktiva-Passiva aus der Eröffnungsbilanz konnte ebenfalls ausgeglichen werden

wodurch sich die Forderung gegen die Gemeinde um 60.948,35 € reduzierten. Die zweite Forderung

gegen die Ut-IGW in Höhe von 28.538,63 € bezieht sich auf einen Eigenanteil von RSI-Mitteln.

Eine Forderung gegen das Finanzamt Greifswald resultiert aus der Kapitalertragssteuer und dem

Solidaritätszuschlag in Höhe von 31,06 €. Diese Forderung hätte entsprechend des Prüfberichtes des

Rechnungsprüfungsamtes aus 2013 auf dem Forderungskonto 1798 „Zinsabschlagssteuer in der

Bilanzposition 2.2.7,Sonstige Vermögensgegenstände“ dargestellt werden müssen. Da die Forderung

in 2017 beglichen wird, kann hier auf eine Umbuchung verzichtet werden.
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A. 2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände

Unter den Sonstigen Vermögensgegenständen wird die Forderung gegen den Sanierungsträger

wegen des nicht an die Universitäts- und Hansestadt Greifswald ausgereichten Bankbestandes des

Treu handkontos in Höhe von 6.286,98€ weitergeführt.

Die Forderungen sind zum Nominaiwert bilanziert worden. Eine Wertberichtigung war nicht

erforderlich.

31.12.2015 31.12.2016

A. 2.2 Forderungen und sonstige
614.399,83 € 340.249,18 €

Vermögensgegenstände

A.2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen 270.484,46 € 0,00 €

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus
50.110,36 € 305.392,51 €

Lieferungen und Leistungen
A. 2.2.6 - Forderungen gegen den

287.518,04 € 28.569,69 €
sonstigen öffentlichen Bereich

A 2.2.7 sonstige Vermögensgegenstände 6.286,98 € 6.286,98 €

A. 2.4. Liquide Mittel

Die Summe der liquiden Mittel entspricht dem Bestand, der in der Zwischenabrechnung 2016 als

Stand des Sondervermögens zum 31.12.2016 ausgewiesen ist. Dieser beträgt zum Bilanzstichtag

431.985,66 €. Die liquiden Mittel werden durch Kontoauszug zum 31.12.2016 nachgewiesen. Sie

wurden zum Nominalwert angesetzt.

31.12.2015 31.12.2016

A. 2.4 - Kassenbestand 96.214,78 € 431.985,66 €

Die Bilanzsumme im Aktiva beträgt 818.116,16 €.
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Passiva

P. 1 Eigenkapital

P. 1.1. Kapitairücklage

Der Wert des Eigenkapitals entspricht in den Städtebaulichen Sondervermögen dem Einbringungswert

der noch nicht verwerteten privat nutzbaren Objekte. Da im vorliegenden Fall keine Grundstücke in

das Sondervermögen eingebracht wurden, wird das Eigenkapital mit 0,00 € angesetzt.

P. 1.4 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag

Am Bilanzstichtag wurde ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt.

P. 2 Sonderposten

P.2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen

Der Sonderposten zum Anlagevermögen entspricht dem Wert des Anlagevermögens, welches sich aus

den Zuwendungen, Finanzanlagen und Darlehen errechnet, zuzüglich der sich aus den Posten

ergebenden offenen Forderungen.

Da in diesem Städtebaulichen Sondervermägen kein Anlagevermögen vorhanden ist, beträgt der

Sonderposten 0,00 €.

tTL obder zum Ariage
[vermögen

____

31.12.2016

0,00€ 0,00€—j
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P. 2.4 Sonstige Sonderposten

Die sonstigen Sonderposten enthalten Zuwendungen von Bund, Land und Gemeinde für Maßnahmen

an privat nutzbaren Objekten und von Bund und Land für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren

Objekten.

Privat nutzbare Objekte:

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 194 nicht bilanziert, somit ist auch kein Sonderposten hierfür zu

bilden, da es sich hier nicht um ein förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet handelt.

Öffentlich nutzbare Objte

Der Wert der Sonderposten für Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten entspricht dem im

Umlaufvermägen ausgewiesenen Wert der Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten, abzüglich

der vorhandenen Verbindlichkeiten.

Die Fortschreibung des Sonderpostens für die öffentlich nutzbaren Objekte erfolgt entsprechend dem

Finanzierungsverhältnis zwischen Bund, Land und Gemeinde. Es ergibt sich aus den bis zum

31.12.2016 tatsächlich eingegangenen Zuwendungen unter Berücksichtigung der jährlich

fortgeschriebenen Fördersätze.

Bund: 29,17 %
Land: 39,14%
Gemeinde: 31,69 %

Der Gemeindeanteil wird nicht unter dem Sonstigen Sonderposten, sondern unter den

Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich unter P.4.1O dargestellt.

Für das Wohnquartier B2 wurden nachträglich nicht zuwendungsfähige Kosten in Höhe von 7.918,85

€ von der Gemeinde eingezahlt. Dieser Anteil wurde ertragswirksam aufgelöst. Die noch aus dem

Vorjahr in den Sonderposten Bund, Land und Gemeinde verbliebenen 0,03 € wurden nicht

berücksichtigt. Die Auflösung dieses Überschusses unter den Anzahlungen auf Bestellung wird im

Jahresabschluss 2017 nachgeholt. Es verbleibt eine Verbindlichkeit in Höhe von 717,90 €.

Die Verbuchung erfolgte ohne Einbeziehung der Sonstigen Sonderposten mit dem gleichen Ergebnis.

Die tatsächliche Verbuchung hätte sich so dargestellt:

Auszahlung der Verbindlichkeit: 99,66 €

Anz. SOPO Bund -29,07 € Zugang SOPO Bund: 29,07 €
Anz. SOPO Land: -39,01 € Zugang SOPO Land 39,01€
Anz. SOPO Gemeinde: -31.58 € Zugang Gemeinde 31,58 €

-99,66 € 99,66 €

Abgang SOPO Bund -29,07 € an Ertrag Bund 29,07 €
Abgang SOPO Land -39,01 € an Ertrag Land 39,01 €
Abgang Gemeinde -31,58€ an Ertrag Gemeinde 3158€

-99,66 € 99,66 €
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Zugang EA Gemeinde: 7.918,85 €

Korrekturbuchungen Ertrag Bund -2.309,93 € an SOPO Bund 2.309,93 €

Korrekturbuchungen Ertrag Land -3.09944 € an SOPO Bund 3.099,44€

Korrekturbuchungen Ertrag Gern. -2.509.48 € an Gemeinde 2.509.48 €

-7.918,85 € 7.918,85 €

Abgang SOPO Bund -2.30993 € an Anz. SOPO Bund 2.30993 €

Abgang SOPO Land -3.099,44 € an Anz. SOPO Land 3,099,44 €

Abgang Gemeinde -2.509.48 an Anz. SOPO Gern. 2.509.48 €

-7.918,85 € 7.918,85 €

Abgang Gemeinde 7.918,85€ an Ertrag Gemeinde 7.918,85€

Der Bau der Verkehrsanlage Rigaer Straße vor Quartier 82 - 19486 wurde bereits im Vorjahr beendet.

In 2016 kam es durch Feststellung von Zahlungen aus dem Zeitraum vor 2012 die dieser Maßnahme

zuzuordnen waren zu einer Erhöhung der Sonderposten in Höhe von 17.661,29 €. Zusammen mit den

aufgelösten Verbindlichkeiten aus 2015 wurden 151.104,68 € an den Kernhaushalt übergeben.

Durch die Korrektur der Eröffnungsbilanz und damit angesprochenen Sonderposten für öffentlich

nutzbare Objekte, wurde hier zugunsten der Übersichtlichkeit der Buchungsweg für den Zu- und

Abgang der Verbindlichkeiten über die Sonderposten für öffentlich nutzbare Objekte gewählt und von

dort die ertragswirksame Auflösung vorgenommen. Es wurde nicht berücksichtigt, dass 40.000,00 €

zusätzliche Eigenanteile und nicht färderfähige Kosten für diese Maßnahmen an das Städtebauliche

Sondervermögen von der Gemeinde in das Städtebauliche Sondervermögen eingebracht wurde. Die

Auflösung dieses Überschusses unter den Anzahlungen auf Bestellung wird im Jahresabschluss 2017

nachgeholt. Es verbleibt eine Verbindlichkeit in Höhe von 285,96 €.

Die Maßnahme Querachse Vilmer Weg! Lubminer Platz konnte im ersten Halbjahr 2016 fertiggestellt

werden. Nachdem die Sonderposten vorerst, inklusive der erhaltenen Anzahlung auf BesteLlung von

Gemeinden, um insgesamt 213.528,04 € erhöht wurden, wurden die nach der Übergabe an den

Kernhaushalt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald in Höhe von 324.232,56€ ertragswirksam

aufgelöst. Zusätzlich musste eine Korrektur der Eröffnungsbilanz vorgenommen werden, da 2

Rechnungen aus dem Jahr 2007 in Höhe von insgesamt 66.560,36 € nicht dieser Baumaßnahme

zugeordnet werden können. Es gab bereits in 2007 ein Abnahmeprotokoll zur Maßnahme Querachse

Vilmer Weg - Riemser Weg. Die Maßnahme wurde zwar ebenfalls unter der Wirtschaftseinheit 9429

geführt, steht aber nicht im Zusammenhang mit der in 2016 abgeschlossenen Baumaßnahme. Die

Sonderposten Bund und Land, sowie die Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde waren im

Finanzierungsverhältnis der Eröffnungsbilanz um insgesamt 66.560,36 € zu kürzen. Es verbleibt eine

Verbindlichkeit in Höhe von 4.238,77 €.

Des Weiteren wurden vier neue investive Maßnahmen begonnen. Für die „Stettiner Straße - 19487“

und ‚Tallinner Straße - 9427“ wurden die sonstigen Sonderposten für öffentlich nutzbare Objekte

entsprechend dem Fina nzierungsverhältn is 2016 neu gebildet.

Für den „Gedser Ring - 9451“ besteht lediglich eine Verbindlichkeit über 5.338.28 €‚ die in den

Vorräten dargestellt ist, in den Sonderposten aber keine Berücksichtigung findet.

In den „Trelleborger Weg - 9419“ wurden 33.304,18 € investiert. Da von der Gemeinde bereits

76.250,00€ für nicht zuwendungsfähige Kosten und zusätzliche Eigenanteile gezahlt wurden, werden

Sonderposten für Bund und Land nicht gebildet. Die Anteile verbleiben unter den Anzahlungen auf
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Bestellung der Gemeinde und werden in den Folgejahren verrechnet. Weiterhin besteht eine

Verbindlichkeit in Höhe von 238,00€.

Die sonstigen Sonderposten von Dritten wurden in den Ergebnishaushalt umgebucht und nun unter

den privatrechtlichen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen weitergeführt. Es handelt sich hier

um einen Eigenanteil aus der Umgestaltung Freianlagen Wohnquartier A4 — Helsinkiring 21a-27b /
Riemser Weg 2a-2b, welcher noch nicht beglichen wurde. Es wurden Rechtsmittel gegen die Forderung

eingelegt, so dass der Ausgang des Rechtstreites abzuwarten ist. Da die Maßnahme bereits

abgeschlossen ist und im Städtebaulichen Sonderverrnögen nicht mehr geführt wird, ist auch kein

Sonderposten mehr anzusprechen.

Bei der Berechnung der Sonderposten ist zu berücksichtigen, dass die beglichenen Verbindlichkeiten

aus Vorjahren dazu und neue Verbindlichkeiten abgerechnet werden müssen. Zusätzliche

Eigenanteile und nicht förderfähige Kosten verbleiben bei dem Anteil der Gemeinde.

In der folgenden Tabelle wurde ein Abgleich zwischen den Vorräten (A.2,1) der öffentlich nutzbaren

Objekte mit den Sonstigen Sonderposten und den Anzahlungen auf Bestellungen der Gemeinde unter

Berücksichtigung der Verbindlichkeiten vorgenommen:
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Anzahlungen uf Sonderposten

Durch die Bestandserhöhung der öffentlich nutzbaren Objekte wurde die Anzahlung auf sonstige

Sonderposten von Bund, Land und Gemeinde reduziert.

Durch den hohen Anteil an Mitteln unter den Anzahlungen auf sonstige Sonderposten der Gemeinde

konnte die aus der Eröffnungsbilanz resultierende Forderung für den Ausgleich der Differenz zwischen

Aktiva und Passiva getilgt werden.

Der Jahresüberschuss in Höhe von 607.564,90 € wurde über den Aufwand an die Anzahlung auf

sonstige Sonderposten von Bund, Land und Gemeinde im Finanzierungsverhältnis von 2016

Bund: 29,17 %
Land: 3914%
Gemeinde: 31,69 %

zugeführt.

31,12.2015 31.12.2016

Sonstiger Sonderposten - Bund
- 42.404,51 € 582,31 €

für öffentlich nutzbare Objekte
Sonstiger Sonderposten - Land

- 57.952,58 € 781.35 €
für öffentlich nutzbare Objekte
Sonstiger Sonderposten - Dritte

- 270.484,46 € 0,00 €
für öffentlich nutzbare Objekte
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

154.627,08€ 256.683,93€
Bund
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

92.362,09 € 229.300,91 €
Land
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

147.184,13 € 157.109,33 €
Gemeinde

P.2.4 - Sonstige Sonderposten 765.014,85 € 644.457,83 €

P. 3 Rückstellungen

Vom Grundsatz werden über die Städtebaulichen Sondervermögen die Vorhaben realisiert, die mit

dem jeweils zuständigen Ministerium des Landes Mecklenburg-Vorpomrnern abgestimmt worden sind

und der Einsatz von Städtebaufördermitteln beschieden wurde. Entsprechend den jährlichen

Verwaltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern, den jährlichen

Zuwendungsbescheiden und den Städtebauförderrichtlinien M-V sind die Mittel innerhalb eines

bestimmten Zeitraumes zweckgerecht zu verausgaben und auch gegenüber dem Fördermittelgeber

abzurechnen. Diese Frist beträgt max. 1 Jahr nach der Abnahme der lnnutzungnahme der fertig

gestellten baulichen Anlage, In dieser Frist sind alle tatsächlich erbrachten und bezahlten Leistungen

abzurechnen.

Rückstellungen sind für strittige, eventuell noch zu zahlende, Beträge zu bilden, deren Zahlungsziel

nicht feststeht, da diese meistens im Rahmen von gerichtlichen Auseinandersetzungen ermittelt

werden. Nach Fertigstellung der öffentlich nutzbaren Objekte werden diese in den Kernhaushalt

übergeben und der Sonderposten dazu wird im Sondervermögen aufgelöst.
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Weitere Auszahlungen für diese Maßnahmen können nach der Abrechnung nur noch aus dem

fernhaushalt geleistet werden, wo auch die Rückstellungen gebildet werden müssen.

P. 4. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rechnungsbetrag angesetzt. Die genaue Entwicklung der

Verbindlichkeiten ist der „VerbindIichkeitenübersicht in der Anlage zu entnehmen.

Es ist zu ersehen, dass nicht alle Verbindlichkeiten korrekt ihrer eigentlichen Restlaufzeit

entsprechend den kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten zugeordnet wurden. Perspektivisch

werden hier Anpassungen vorgenommen.

P. 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber dem privaten Bereich handelt es sich um einen offene Posten

aus der Trägervergütung gegenüber dem ehemaligen Sanierungsträger in Höhe von 39.669,84 €.

Weitere 5.576,28 € Verbindlichkeiten resultieren aus den investiveri Aufwendungen für öffentlich

nutzbare Objekte, hier die Maßnahmen Trelleborger Weg - 9419 und Gedser Ring - 9451,

P.4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen aus dem Vorjahr wurden in 2016

vollumfänglich beglichen und reduzierten sich somit auf 0,00 €.
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P.4.1O Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich

Hier wird der Gemeindeanteil der unter P.2.4 erläuterten Sonstigen Sonderposten für öffentlich

nutzbare Objekte dargestellt.

P. 4.11 Sonstige Verbindlichkeiten

Hier ist die offene Verbindlichkeit bezüglich des eingehaltenen Bankbestands des ehemaligen

San ierungsträger der ljniversitäts- und Hansestadt Greifswald unter den sonstigen Verbindlichkeiten

mit einer Summe von 6.286,98 € verbucht. Da die Universitäts- und Hansestadt Greifswald als

Fördermittelempfänger in der Verantwortung steht die Gelder vollständig den Sanierungsmaßnahmen

zuzuführen, wurden Mittel in Höhe des fehlenden Bankbestandes in 2015 vom Kernhaushalt dem

Städtebauliche Sondervermägen voll umfä nglich zur Verfügung gestellt.

Da die Forderung des Bankbestandes aber Bestandteil des Klageverfahrens gegen den ehemaligen

Sanierungsträger ist, verbleibt die Forderung weiterhin im Sondervermögen und es wurde durch die

Einzahlung des Bankbestandes eine Verbindlichkeit für die Universitäts- und Hansestadt Greifswald

eröffnet. Nach Abschluss des Klageverfahrens wird die Forderung bei Zahlungseingang durch den

ehemaligen Sanierungsträger ausgeglichen und es erfolgt eine Erstattung der Summe an die

Universitäts- und Hansestadt Greifswald, wodurch dann sowohl die Forderung als auch die

Verbindlichkeit erloschen sind.

Die Sicherheitseinbehalte erhöhten sich in 2016 um 4.238,77 €‚ was auf die Baumaßnahme

Querachse Vilmer Weg/ Lubminer Platz zurückzuführen ist.

31.12.2015 31.12.2016

Sicherheitseinbehalte 1.003,86 € 5.242,63 €

Sonstige 6.286,98 € 6.286,98 €

P.4.11 Sonstige Verbindlichkeiten 7.290,84 € 11,529,61 C

Die Bilanzsumme im Passiva beträgt 818.116,16 €.
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V. Angaben zur Ergebnisrechnung

ER. Nr. 10 Summe der Erträge

Der hier dargestellte Betrag entspricht der Summe der Erträge aus der Auflösung der Sonderposten,

aus den Bestandsveränderungen und der sonstigen laufenden Erträge.

Die Summe der Erträge setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge

Im Vergleich zum Planansatz von 3.300,00 € für Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transferleistungen konnten 2016 keine Erträge generiert werden.

Das Ergebnis ist abhängig von dem gegebenenfalls ermittelten Jahresfehlbetrag und somit nicht

unmittelbar beeinflussbar.

08 - Zinserträge und sonstige Finanzerträge

Bei einem Planansatz von 0,00 € konnten Zinsen in Höhe von 2,00 € vereinnahmt werden.

09 - Sonstige laufende Erträge

Es wurde bei einem Planansatz von 255.000,00 € ein Ertrag von 707.612,37 € erzielt.

Bei den sonstigen Erträgen erfolgte die Planung 2016 auf fehlerbehafteten Sachkonten.

Aus diesem Grund wurden die Ergebnisse auf die korrekten Sachkonten übertragen.

Bestandserhöhung:

45152300 Planansatz 255.000,00 € 45152200 Ergebnis 97.011,24 €

Bestandsvermiriderung:

45158000 Planansatz -230.000,00 € i 45153200 Ergebnis -475.436,90 €

Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Bund:

46613100 Planansatz 58.233,00 € 46613220 Ergebnis 102.904,21 €

Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Land:

46613200 Planansatz 58.233,00 € 46613230 Ergebnis 138.610,60 €

Erträge aus der Auflösung der erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für öffentlich

nutzbare Objekte

46750000 Planansatz 113.534,00 € Ergebnis 233.922,09 €
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— Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Objekten

Unter den Bestandserhähungen werden die investiven Aufwendungen für laufende Maßnahmen an

öffentlich nutzbaren Objekten in dem Städtebaulichen Sondervermögen dargestellt. Je höher der

investive Aufwand, desto höher ist der Ertrag für die Bestandserhöhungen.

Die Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistungen in Höhe von 97.011,24 €

entspricht der Bestandserhöhung durch die Baumaßnahmen an den öffentlich nutzbaren Objekten.

Querachse Vilmer Weg/Lubminer Platz 56.372,55 €

Trelleborger Weg 33.304,18 €

Stettiner Straße 803,25 €

Gedser Ring 5.338,28 €

Tallinner Straße .1.192.98 €

97.0 11.24 €

Die Abweichung vom Planansatz der Bestanderhöhung für Baumaßnahmen resultiert aus der nicht

planmäßig verlaufenen Durchführung von Baumaßnahmen.

- Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Objekten

Der Planansatz für die Bestandsverminderung betrug —230.00000 €.

Es handelt sich um Negativerträge, durch die bei Fertigstellung der öffentlich nutzbaren Objekte das

Umlaufvermögen reduziert wird. Die Auflösung der Sonderposten erfolgt dann ertragswirksam,

wodurch das Ergebnis neutralisiert wird.

Die Bestandsverminderung über -475.436,90 € resultiert teilweise aus Nachträgen von im Vorjahr

fertiggestellten Baumaßnahmen für öffentlich nutzbare Objekte sowie der Übergabe der in 2016

fertiggestellten Maßnahmen an den Kernhaushalt.

Querachse Vilmer Weg/Lubminer Platz 324.232,56 €

Verkehrsanlage Rigaer Straße vor Quartier B2 - 151.104,68 €

Wohnquartier B2 - 99,66€

- 475.436,90 €

Die geplante Bestandsverrninderung wurde übererfüllt, da sich Umsetzung der Baumaßnahmen

verschoben hat. So wurden die Querachse Vilmer Weg/Lubminer Platz und die Verkehrsanlage Rigaer

Straße vor Quartier B2 erst ein Jahr später als geplant, in 2016 fertiggestellt werden. Die vollständige

Umsetzung der Baumaßnahme des Trelleborger Wegs dagegen ist in 2016 nicht erfolgt, sondern wird

in den Folgejahren weiter umgesetzt werden.

Weitere Erträge resultieren im Sondervermögen aus der Auflösung der Sonderposten und der

erhaltenen Anzahlungen auf Bestellungen für öffentlich nutzbare Objekte in Höhe von insgesamt
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475.436,90 €‚ anteilmäßig für Bund, Land und Gemeinde bei Übertragung der Maßnahme an den

Kernhaushalt.

Unter den Sonstigen Erträgen des Städtebaulichen Sondervermögens wurden außerplanmäßig

610.601,13 € erzielt. Der Ertrag resultiert in Höhe von 265.537,42 € aus einem Vergleich zwischen

der UHGW und mehreren Privatpersonen im Rahmen eines Klageverfahrens.

Außerdem wurde der sonstige Sonderposten von Dritten mit 345.063,71 € in den Ergebnishaushalt

umgebucht. Es handelt sich hier um einen Eigenanteil aus der Umgestaltung Freianlagen

Wohnquartier A4 - Helsinkiring 21a-27b / Riemser Weg 2a-2b, die Kostenanteile für die Umgestaltung

Freianlage Geciser Ring 11-18, Rigaer Straße 18-22 von Wohnungsgesellschaften und einer

Forderung des Sondervermögens gegen die Gemeinde resultierend aus der Zwischenabrechnung für

die Umgestaltung der Freianlagen Innenhof Riemser Weg 2 / Helsinkiring 21-27. Da die Maßnahmen

bereits abgeschlossen sind und im Städtebaulichen Sondervermögen nicht mehr geführt werden, ist

auch kein Sonderposten mehr anzusprechen.

Im Verhältnis zum Planansatz 2016 wurden 449.314,37 € mehr Erträge erzielt.

ER. Nr. 19 Summe der Aufwendungen

Die Summe der Aufwendungen setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

Der fortgeschriebene Planansatz 2016 in Höhe von insgesamt 807.500,00 € für Aufwendungen für

Sach- und Dienstleistungen wurde mit lediglich 97.011,24 € erfüllt. Die Unterschreitung basiert

maßgeblich darauf, dass die zur Verfügung gestellten Aufwendungen für das SSV für laufende

Maßnahmen aufgrund von verzögerten Baufortschritten nicht vollu mfängl ich abgerufen wurden.

Aufgrund von Bauverzögerungen, wie bei der Tallinner Straße oder dem Trelleborger Weg, und der

Nichtumsetzung ursprünglich geplanter Maßnahmen ist es zu einer Abweichung von 707.988,76 €

bei den Aufwendungen für das SSV 194 Ostseeviertel,/Parkseite gekommen.

Gemäß Hauptausschussbeschluss HA-122/16 wurde eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von

100.000 EUR für die Planung der Durchführung der Sanierung Gedser Ring beschlossen. Die Deckung

erfolgte über die außerpianmäßige Einzahlung für die Rückführung nicht zuwendungsfähiger Kosten

auf der 51103070.15543000. Die Mittel wurden nicht in Anspruch genommen.

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen

Aufgrund einer Auszahlung einer Zuweisung an eine Privatperson für den privaten Bereich im Qüartier

82, 3. BA kam es zu einer nicht geplanten Aufwendung in Höhe von 2.950,00 €.
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18 - Sonstige Aufwendungen

Bei den sonstigen laufenden Aufwendungen mit einem Planansatz in Höhe von 800,00 € wurden

deutlich höhere Aufwendungen von 607.653,13 € generiert. Maßgeblich beeinflusst der

Jahresüberschuss das Ergebnis der sonstigen Aufwendungen, da hier die Einstellungen und

Zuschreibungen in die Sonderposten mit 607.564,90 € verbucht werden.

Insgesamt wurden die Aufwendungen im Jahr 2016 mit einem Ergebnis von 707.614,37 € um

100.685,63 € unterschritten. Das resultiert insbesondere aus den nicht planmäßig durchgeführten

Baumaßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten.

ER. Nr. 25 Jahresergebnis

fi nanzu nwi rksam umgebucht. Der Ergebnishaushalt ist damit ausgeglichen.

Die Abweichung zwischen dem fortgeschriebene Ansatz 2016 und dem Ergebnis resultiert aus einer
Ermächtigungsübertragung in Höhe von 550.000.00 €.

Im Städtebaulichen Sondervermögen werden die Aufwendungen durch die Erträge gedeckt. Daher ist

das Jahresergebnis immer 0,00 €.

-

T ortgesh

ener
Ergebnis 2016 Abweichung__-

25Jahresergebnis -550.000,00€ 0,00€ 550.000,00€

Da die Ergebnisrechnung ein Jahresüberschuss in Höhe von 607.564,90 € zu verzeichnen hatte,

wurde dieser Betrag aus der Ergebnisrechnung an die Anzahlungen auf Sonderposten für Bund, Land

und Gemeinde entsprechend dem Finanzierungsverhältnis 2016 mit

Bund: 2917 %
Land: 39,14%
Gemeinde: 31,69 %
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VI. Angaben zur Finanzrechnung

FR. Nr. 09 Summe der laufenden Einzahlungen

Die Einzahlungen wurden bei einem Planansatz von 289.000,00 € und einem Ergebnis von

452.332,21 € um 163.332,21 € überschritten.

Das Ergebnis setzt sich aus folgenden Positionen zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen

Entgegen dem Planansatz von 2.600,00 € sind keine Einzahlungen in Form von Zuwendungen,

allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen geflossen.

Die Höhe der Einzahlungen ist abhängig vom Jahresergebnis des Ergebnishaushaltes und somit nicht

unmittelbar beeinflussbar.

07 - Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen

Im Jahr 2016 wurden keine Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlung veranschlagt, konnten

aber durch die Zinsen der kontenführenden Sparkasse in Höhe von 2,00 € erzielt werden.

08 - Sonstige laufende Einzahlungen

Es wurden bei Planansätzen von 286.400,00 € Einzahlungen in Höhe 452.330,21€ erzielt.

Bei den sonstigen laufenden Einzahlungen erfolgte die Planung 2016 auf Finanzkonten, die nicht

konform zum Kontenrahmenplan angelegt wurden.

Die Buchungen wurden auf den korrekten Finanzkonten vorgenommen.

Bestandserhöhung:

65152300 Planansatz 255.000,00 € 65152200 Ergebnis 97.011,24 €

Bestandsverminderung:

65158000 Planansatz -230.000,00 € 65153200 Ergebnis -475.436,90 €

Einzahlungen aus der Auflösung der erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für

öffentlich nutzbare Objekte:

66750000 Planansatz 213.534,00 €
66760000 Ergebnis 475.436,90 €

66752000 Planansatz 116.466,00 €

Einzahlungen für erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für öffentlich nutzbare

Objekte:

66751000 Planansatz 31.400,00 € 68143000 Ergebnis 55.363,32 €

Die Summe der laufenden Einzahlungen wurden im Verhältnis zum Planansatz um 63.332,21 €

unterschritten. Das resultiert insbesondere daraus, dass die die geplanten Maßnahmen an öffentlich

nutzbaren Objekte nicht vollumfänglich umgesetzt wurden.
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1 Fortgeschriebener
Ansatz 2016

Ö9 Summe der
laufenden 289.000,00 €

[inzahlungen j -

Abweichung

163.332,21€

FR. Nr. 17 Summe der laufenden Auszahlungen

Die Summe der laufenden Auszahlungen ergibt sich aus den folgenden Posten:

12 — Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

Der Planansatz 2016 in Höhe von insgesamt 807.500,00 € für Auszahlungen für Sach- und

Dienstleistungen wurde mit lediglich 386.372,27 € erfüllt. Die Unterschreitung basiert maßgeblich

darauf, dass die Auszahlungen für den Investitionsanteil an öffentlich nutzbaren Objekten um

418.627,73 € niedriger ausgefallen sind, als im Planansat.z von 805.000,00 € vorgesehen.

13 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen

Aufgrund einer Auszahlung einer Zuweisung an eine Privatperson kam es zu einer nicht geplanten

Aufwendung in Höhe von 2.950,00 €.

16 - Sonstige laufende Auszahlungen

Der Planansatz für Bankgebühren in Höhe von insgesamt 100,00 € wurde mit 88,23 € in Anspruch

genommen.

T FortchrJ
Ergebnis 2016 Abweichung

r17e
laufenden 807.600,00€ 389.410,50€ -418.189,50€
Auszahlungen -

_______

J

FR Nr. 18 Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

Fortgeschriebener
Ansatz 2016

[18 Jahresbezogener 1
Saldo der laufenden -418.600,00 €
Ein- und Auszahlungenj

Ergebnis 2016 Abweichung

62.921,71 € 481.521,71 €
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FR. Nr. 24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Die Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit beinhaltet

19 - Einzahlungen aus lnvestitionszuwendungen

Es wurden von dem Planansatz in Höhe von 95.802,00 € keine Einzahlungen generiert. Es kommt im

Ergebnis zu einer Negativeinzahlung in Höhe von 109.815,26 €.

Das ursprüngliche Finanzkonto 667510000 wurde bei einem Planansatz von 31.400,00 £ korrigiert

in 68143000.

Weiterhin wurden die Anzahlung auf Sonderposten“ für Bund, Land und Gemeinde neu angelegt und

damit erfolgten weitere Umbuchungen der Bestände, die nun hier zu erkennen sind. Die Fördermittel

werden nicht mehr auf den Dummies verbucht, sondern bis zur Weiterverwendung der Mittel unter

den Anzahlungen auf sonstige Soncierposten für Bund Land und Gemeinde verbucht. Da in 2016 die

Bestandverminderung höher war als der Zugang von Fördermitteln, kam es zu negativen Ergebnissen

innerhalb der sonstigen Sonderposten.

23 - Sonstige lnvestitionseinzah lungen

Von dem Planansatz in Höhe von 230.000,00 € wurden Einzahlung von 475.436,90 € und somit

Mehreinzahlungen von 245.436,90 € erzielt.

Die Abweichung resultiert daraus, dass die Fertigstellungen von Baumaßnahmen an öffentlich

nutzbaren Objekten nicht wie geplant erfolgten.

Fortgeschnebener Ergebnis 2016 Abweichung

24 Summe der
Einzahlungen aus 325.802,00€ 365.621,64€ 39.819,64€

jyesUtionszuwendungen

_____

FR. Nr. 28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Die Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit beinhaltet

27 - Sonstige Investitionsauszahl ungen

Der Planansatz in Höhe von 683.622,890 € wurde mit nur 97.011,24 € beansprucht. Die Abweichung

beträgt -586.611,65 € und resultiert aus der verzögerten Durchführung von Baumaßnahmen an

öffentlich nutzbaren Objekten und der daraus resultierenden geringeren Bestandserhöhung.

0a Ergebnis 2016 Abweichung j
8 der
Auszahlungen aus 683.622,89€ 97.011,24€ -586.611,65€

lnvestitionszuwendungenj
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FR. Nr. 30 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag

Bei einem geplanten Finanzmittelfehlbetrag in Höhe von -779.420,89 € wurde tatsächlich ein

Finanzmittelüberschuss in Höhe von 331.532,11 € ausgewiesen. Das Ergebnis ist unter anderem

darauf zurückzuführen, dass es deutlich weniger laufende Auszahlungen gab. Das ist insbesondere

auf die geplanten investiven Auszahlungen für die öffentlich nutzbaren Objekte im städtebaulichen

Sondervermögen zurückzuführen, welche nicht in Anspruch genommen wurden.

___

Ergebnis 2016 Abweic

30 Finanzmittelüber-f
schuss / Finanzmittel- -876.420,89€ 331.532,11€ 1.207.953,00€

___ ___

FR. Nr. 36 Veränderung der liquiden Mittel

Die liquiden Mittel haben sich im Jahr 2016 um 335.770,88 € erhöht und betragen nun

übereinstimmend mit dem Zwischenverwendungsnachweis 2016 und dem Kontoauszug vom

30.12.2016 431.985,66 €.

Fortgeschriebener Ergebnis 2016 Abweichung
Ansatz_2016

36 Veränderung der
liquiden Mittel und -876.420,89€ 335.770,88€ 1.212.191,77€
Kassenkredite
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VIII. Sonstige Angaben

1. Finanzielle Verpflichtungen aus Leasingverträgen und kreditähnlichen Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag 31.12.2016 bestehen keine finanziellen Verpflichtungen aus Leasingverträgen

und kreditähnliche Verpflichtungen.

2. In Anspruch genommene Verpflichtungsermächtigungen, welche noch keine Verbindlichkeiten

begründen

Es wurden keine Verpflichtungsermächtigungen in Anspruch genommen.

3. Haushaltsermächtigungen

Es wurden Haushaltsermächtigungen nach § 15 GemHVO-Doppik aus dem Vorjahr übernommen und

teilweise in Anspruch genommen.

lnans*iichnahme ]

_______

--

___________

____
____ _____ _______________

386.372,27 €
97.011,24 € 1

___________ _____

97.011,24J

Es wurden Haushaltsermächtigungen in Höhe von 0,00 € n das Jahr 2017 übertragen.

Produkt4__Sachkonto USK
—

- Summe

51103070
72692000

52692.40000
- €

L78821200
14240.40000

4. Sonstige Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können

Zum Bilanzstichtag liegen keine Sachverhalte vor, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen für die

Stadt ergeben.

Produkt

52:;200Ö
51103070

72692000

51103070

USK Summe

450.000,00 €
52692.40000 450.000,00 €

428.622,89 €
14240.40000

428.622,89€
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5. Sonstige wesentliche Verträge

Wesentliche Verträge wurden nicht geschlossen.

6. Korrektur der Eröffnungsbilanz

Es kam durch Rechnungen aus dem Zeitraum vor 2012, die dieser Maßnahme zuzuordnen waren, zu

einer Erhöhung des Umlaufvermögens in Höhe von 17.661,29 €.

Außerdem musste das Umlaufvermögen um 66.560,36 € reduziert werden, da 2 Rechnung aus dem

Zeitraum vor 2012 dieser Maßnahme nicht zuzuordnen waren.

Summe in € Inhalt

Verkehrsarge Rigaer Str. vor
-

17.661,29 € Quartier B2 - 19486
Korrektur EÖB

Verkehrsanlage Rigaer Str. vor
5.088,22 € Quartier 82 - 19486

__________ __________

-_______
Korrektur EOB

Verkehrsanlage Rigaer Str. vor

-
7.015,06€ Quartier B2 - 19486

Korrektur EÖB

Verkehrsanlage Rigaer Str. vor

- 5.558,01 € Quartier 82 - 19486

________

Korrektur EOB

Querachse Vilmer Weg/Lubminer

- 66.560,36 € Platz - 9428
Korrektur EÖB

_______ ________

— Querachse Vimer Weg/Lubminer
- 19.176,04€ PIat.z-9428

_______ __________ _______

Korrektur EÖB

Querachse Vilmer Weg/Lubminer
26.437,77 € Platz - 9428

Korrektur EÖB

Querachse Vilmer Weg/Lubminer
20.946,55 € Platz - 9428

________ _______

Korrektur EÖB

Greifswald

fr
Dr. St‘n Fassbinder

Oberbürgermeister

Produkt Sachkonto USK

14240000

23932200

99996.40004

99996.00013

99996.00014

99996.00016

23932300

34431000

14240000

23932200

23932300

99996.00009

99996.00013

HZ

99996.00014

34431000 99996,00016
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Städtebauliches Sondervermögen

SSV 194 - SUB Ostseeviertel Parkseite

Muster 5a

(zu § 48 Absatz 2 GemHVO-Doppik)

Ubersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der llquiden Mittel

und der Kassenkredite im Haushaltsjahr 2016

durch-
Ein- und Aus

laufende
zahlungen

laufende Ein- und Gelder und
.

aus Summe
Aus- zahlungen ungeklärte

Nr. Investltlons-
hlun

tätigkeit
vorgänge

in €

1 2 3 4

Liquide Mitte zum 31. Dezember des

Haushaltsvoriahres 96.214.78

( 47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik)

- Kassenkredit zum

2 31Dezember des i-laushaltsvorjahres 0,00

Saldo der Llqulderi Mittel und der Kassen-kredIte zum

31.Dezember des Hausheltsvorjahres 44.655148 -351.340,56 1.003,86 96.214,78

Korrektur des Vortrages

4 0,00 0,00 0,00

BereInIgter Saldo der llqulden Mittel und der

KassenkredIte zum 31Dezember des 446.551,48 -351.340,56 1.003,86 96.214,78

HaushaIvorjahres

jahresbezogener Saldo der laufenden Ein-

6 und Auszahlungen 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 37 62 921,71 62.921,71

GemHVO•Doppki

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

7 Investitionstätigkeit 268.61040 268.610,40

(3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 29 GemHVO-Doppik)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für

8 Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00

(ohne planmaßige Tilgung)

Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten

Zahlungsvorgänge 4238,77 4.238,77

l 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 35 GemHVO-Doppik)

Saldo der llqulden Mittel und der Kassenkredite

10 zum 31Dezember des Haushaftsjahres 509.473,19 .82.730,16 5.242,63 4-31.985,66

Kontrollrechnung

Liquide Mittel zum 31 Dezember des Haushaltsjahres 431.985.66
(47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik)

12 - Kassenkredit zum 31Dezember des Haushaltsjahres 0_OD

13 Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 31Dezember des Haushaltsjahres 431.985.66
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